
 
 

 

 

 

 



 
 

Grusswort des Präsidenten 

Liebe Freunde und Gönner der Feldmusik Adligenswil 
 

Schon seit einigen Jahren sind wir bestrebt, Sie mit unserem Infoheft «Tonweise» 
über die Aktivitäten der Feldmusik des laufenden Jahres zu informieren. Sie 
finden in diesem Heft kurze Berichte und Eindrücke von unseren Auftritten und 
Konzerten. Ein grosses Highlight dieses Jahr war bestimmt der Luzerner Kant. 
Musiktag in Altishofen. Zudem kann ich Ihnen sieben neue Mitglieder vorstellen, 
die wir an der GV 2019 in die Feldmusik aufnehmen durften.  
Auf der letzten Seite finden Sie die bis jetzt bekannten Auftrittsdaten vom 
nächsten Jahr. 
 

Ganz besonders möchte ich Ihnen unser Jahreskonzert vom 15./16. November 
2019 empfehlen. Zum Motto «BrassKino» haben wir unter der Leitung von Firmin 
Zihlmann mit viel Engagement ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
einstudiert. Lassen Sie sich überraschen, wie wir dieses Thema musikalisch 
umsetzen. 
 

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen unserer Broschüre und natürlich gute 
Unterhaltung an unserem Jahreskonzert. 
 

Thomas Käch 
Präsident 
 

Generalversammlung 2019 

Am 25. Januar 2019 versammelten sich die Mitglieder der Feldmusik Adligenswil 
im Gasthof Rössli zur jährlichen Generalversammlung.   
Leider ist Ilona Burkhard nach 9 Jahren aus dem Verein ausgetreten. Die 
versierte Posaunistin war sieben Jahre Mitglied der Musikkommission und 
amtete drei Jahre als Revisorin. Zur grossen Freude konnten, wie schon erwähnt, 
sieben neue Mitglieder aufgenommen werden. 
Unter dem Traktandum Wahlen wurden verschiedene Posten der Feldmusik 
Adligenswil neu verteilt. So trat Paul Zwyer nach stolzen 28 Jahren als 
Materialverwalter vom Vorstand zurück. Neu übernahm seine Aufgabe Severin 
Imhof. Nach langen 27 Jahren trat Sepp Kost von der Musikkommission zurück. 
Neu in die Musikkommission wurden Lea Zihlmann und Cyrill Bürgi gewählt. Bei 
den Revisoren konnte mit Ronald Lübke die Vakanz behoben werden. Peter 
Forster übergab seine Aufgabe als Festwirt, die er 20 Jahre hervorragend 
gemeistert hat, an Pirmin Bucher weiter.  
Der Präsident durfte natürlich auch verschiedene Musikanten für ihre 
Vereinstreue ehren. Für je 5 Jahre Severin Imhof und Cyrill Bürgi. Für 35 Jahre 
Ruedi Zwyer. Er konnte im Juni am Kant. Musiktag in Altishofen die 
Auszeichnung zum Eidg. Veteran entgegennehmen.   
Nach rund einer Stunde konnte der offizielle Teil der GV abgeschlossen werden 
und so ging es nach dem Dessert mit gemütlichem Beisammensein weiter.  



 
 

Neue Musikantinnen und Musikanten  

Martin Zihlmann, geboren am 4. April 1971 in Schüpfheim.  
Er ist mit einem Bruder und einer Schwester in einer 
Blasmusikfamilie aufgewachsen. Heute wohnt er mit seiner 
Frau Anita und seinen beiden Töchtern Lea und Anna in 
Adligenswil. Beruflich ist er seit über 10 Jahren als Leiter der 
Kundenberatung bei der Raiffeisenbank Adligenswil-
Udligenswil-Meggen tätig. 
Musikalisch begann er auf dem Cornet bevor er aufs Horn 
wechselte, mit dem er auch die RS im Militärspiel absolvierte. 
Seit 1988 ist er Mitglied der BB Bürgermusik Luzern. Zuerst 

als Tubist und seit 2013 als Bandmanager. Da seine beiden Töchter ebenfalls in 
der Feldmusik spielen, hat er sich entschlossen, den Posten des Solo-
Euphonisten bei uns zu übernehmen. In der Freizeit bewegt er sich gerne in der 
Natur mit Velofahren, Wandern, Skifahren oder Joggen. Nach seiner eigenen 
Aussage geniesst die Blasmusik aber immer erste Priorität. 

 
Sven Buholzer, geboren am 28. Nov. 2003 in Luzern.  
Er lebt mit seinen Eltern und den drei Brüdern im Sonnmatt- 
Quartier in Adligenswil. Er besuchte 6 Jahre Primarschule 
und 3 Jahre Sekundarschule in Adligenswil. Ab August 2019 
absolviert er die Lehre zum Polymechaniker bei der Firma 
Komax.  
Musikalisch startete er mit der Musikgrundschule, gefolgt  
von 2 Jahren Xylophon/Konzertxylophon und 5 Jahren 
Schlagzeug an der Musikschule Adligenswil. Sven spielt in 
der Jugendmusik und ist seit Anfang 2018 Schlagzeuger in 

der Feldmusik. Wenn er nicht am Schlagzeug sitzt, trifft er sich gerne mit Kollegen 
oder spielt Tennis im Tennisclub Ebikon Schindler. 

 
Melanie Käch, geboren am 14. Sept.1999 in Adligenswil. 
Sie lebt mit ihren Eltern im Gämpi in Adligenswil. Ihr älterer 
Bruder Jonas und ihr Vater sind ebenfalls Mitglied der 
Feldmusik. Nach der obligaten Schulzeit in Adligenswil 
wechselte sie ans Kurzzeitgymnasium Musegg und schloss 
die Matura mit Schwerpunkt Musik ab. Ab September 2019 
absolviert sie das Studium an der PH Luzern zur 
Primarlehrerin.  
Musikalisch begann sie mit 3 Jahren Blockflötenunterricht.  
Darauf folgten 10 Jahre Unterricht auf der Querflöte. Um in 

der Feldmusik Adligenswil mitspielen zu können, erlernte sie ab 2018 das 
Cornetspiel im Selbststudium. Seit 2016 spielt sie bei der Young Wind Band 
Rontal mit der Querflöte und seit 2018 in der Feldmusik. Nebst der Musik 
beschäftigt sie sich in ihrer Freizeit gerne mit Backen.  



 
 

Anna Zihlmann, geboren am 20. Sept. 2005 in Luzern.  
Sie lebt mit ihren Eltern und der älteren Schwester an der 
Ebnetstr. in Adligenswil. Ihre Schwester Lea ist bereits seit 
2016 und ihr Vater Martin seit 2018 in der Feldmusik. Sie 
besucht zurzeit die 3. Sek in Adligenswil. Nach der Schulzeit 
wird sie die KV Lehre bei der VBL absolvieren. 
Seit acht Jahren geht sie in den Posaunenunterricht an der 
Musikschule Adligenswil. Seit dem Sommer 2018 sitzt sie in 
der Feldmusik im Posaunenregister. Regelmässig nimmt sie 
am Luz. Kant. Ensemble- und Solowettbewerb teil. Neben 

dem Posaunenspielen fährt sie gerne Ski und unternimmt gerne etwas mit ihren 
Freunden. 
 

Dominique Wyss, geboren am 21. Januar 2003 in Bern. 
Er lebt mit seiner Mutter und seiner Schwester im Kehlhof in 
Adligenswil. Zurzeit besucht er das Kurzzeitgymnasium mit 
Schwerpunkt Biologie und Chemie am St. Klemens in 
Ebikon. Er ging während sieben Jahren in den Cornet-
Unterricht. Nebst dem Musizieren verbringt er seine Freizeit 
mit dem Rennrad oder beim Wandern auf Bergtouren. 
Daneben vertreibt er sich gerne die Zeit mit seinen 
Freunden. 

 
 

Marco Zgraggen, geboren am 29. Juni 2004 in Adligenswl 
Er lebt mit seinen Eltern und drei Geschwister auf dem Hof 
Stöcken in Adligenswil. Sein Vater und seine Schwester 
Nicole sind ebenfalls Mitglied der Feldmusik. Er besuchte 9 
Jahre die obligatorische Schule in Adligenswil. Ab Sommer 
2019 macht er die Lehre zum Landmaschinenmechaniker 
bei der Firma Amstad Service GmbH Dierikon. Er besuchte 
7 Jahre die Musikschule, davon 2 Jahre Cornet und 5 Jahre 
Bariton. Seit 2016 spielt er in der Jugendmusik und seit 
Sommer 2018 als Baritonist in der Feldmusik. Seine Freizeit 

verbringt er nebst dem Bariton und Alphorn spielen mit Klettern oder Skifahren. 
 

Fabio Zwyer, geboren am 20. Sept. 2001 in Adligenswil. 
Er wohnt mit seinen Eltern und dem jüngeren Bruder im 
Altmatt Quartier in Adligenswil. Nach der obligatorischen 
Schulzeit in Adligenswil begann er 2016 mit der Lehre zum 
Elektroniker bei der Firma Schindler. Er wird diese Lehre 
nächstes Jahr abschliessen. Seine musikalische Ausbildung 
begann er klassisch mit zwei Jahren Blockflöte.  
Anschliessend besuchte er 9 Jahre Unterricht auf der 
Posaune. Der Weg durch die Beginners-Band, die 
Jugendmusik sowie einem Posaunen-Quartett führte ihn in 

die Feldmusik. Neben dem Musikmachen ist er gerne sportlich unterwegs wie 
Fussballspielen, Ski- und Velofahren. 



 
 

Jahreskonzert 2018 

Am 16. und 17. November 2018 lud die Feldmusik zum traditionellen 
Jahreskonzert. Zum Thema „Kreuz und Quer“ präsentierte das Corps zwei Mal 
vor fast voller Halle verschiedenste Musikstücke.  
Das Publikum wurde während dem Konzert in eine Quizshow mitgenommen, 
welche das Lösen der Kreuzworträtsel revolutionierte. Während des ganzen 
Konzertes war jeder einzelne Konzertbesucher gefordert, das Kreuzworträtsel 
Schritt für Schritt zu lösen, um dann den Titel der letzten Zugabe herauszufinden. 
Der Quizmaster Raphi Portmann unterstützte das Publikum bei der Suche der 
Lösungen und führte elegant durch den Abend.  

Eröffnet wurden beide Konzertabende von der Jugendmusik Adligenswil-
Udligenswil. Die Feldmusik ihrerseits eröffnete ihr Programm mit «Fanfare For A 
New Age» gefolgt von Mani Matter’s «Dr Alpeflug».  
Besonders herausgestochen aus dem Konzertprogramm ist das Hauptwerk des 
Abends, namens «Oregon». Dieses Originalwerk von Jacob de Haan wurde von 
den Musikantinnen und Musikanten gekonnt vorgetragen. 

Das Es-Horn-Solo «Silver Threads», 
brillant interpretiert von Lea 
Zihlmann, erntete grossen Applaus. 
Weiter hörte das Publikum 
auserlesene Musikstücke wie 
«Rockin’ Elise», «Un Deux Trois» 
oder «Rosmarie» vom bekannten 
Männerchor Heimweh. Die 
Musikantinnen und Musikanten 
verabschiedeten sich vom Publikum 
mit einer Variation von «Dini Seel ä 
chli lo bambälä la», einem 
Arrangement von Mario Bürki nach 
der Komposition von Ruedi Bieri. 

 



 
 

Sommerkonzert 2019 

Das Sommerkonzert am 15. Juni bildete ein weiteres Konzerthighlight. Die 
Feldmusik Adligenswil, die Feldmusik Udligenswil und die Jugendmusik 
Adligenswil-Udligenswil konnten vor einem voll besetzten Saal konzertieren. 
Zusammen boten sie dem Publikum einen vielseitigen Konzertabend. Ein 
besonderer Genuss war an diesem Abend das Duett «I wünsche dir» gespielt 

von Martin Zihlmann 
und Sepp Kost.  
Weitere Höhepunkte 
des Sommerkonzertes 
waren die Musikstücke, 
welche die Feldmusik 
Adligenswil und die 
Feldmusik Udligenswil 
jeweils mit dem 
möglichen Nachwuchs 
der Jugendmusik 
spielen durfte. Der 

Konzertschlusspunkt bildete auch heuer die Feldmusik Udligenswil mit beliebten 
und abwechslungsreichen Titeln. 
Wie üblich dauerte das gemütliche Beisammensein noch bis spät in die Nacht. 



 
 

Sponsorenkonzert Klinik Hirslanden St. Anna 2019 

Die Klinik Hirslanden St. Anna ermöglichte uns durch ihr Sponsoring unseren 
langen Wunsch nach Feldmusik T-Shirts. Unter dem Slogan «Brass macht 
Spass» liessen wir nach unseren Vorstellungen ein Polo-Shirt anfertigen. Als 
Dank konzertierten wir an Fronleichnam auf der Terrasse des Restaurants Santé. 
Aus Platzgründen mit einer reduzierten Formation, was sich in der Anzahl der 
Zuhörer zu widerspiegeln 
schien. Sie waren 
nämlich an zwei Händen 
abzuzählen. Trotzdem 
gaben wir alles und 
hofften auch den 
Patienten mit offenem 
Fenster eine Freude zu 
machen. Im Anschluss 
wurden wir noch mit 
Getränken und Kuchen 

verwöhnt. 

 

Luzerner Kant. Musiktag Altishofen 2019 

Am Sonntag 2. Juni machten wir uns mit dem Car bei bestem Wetter nach 
Altishofen auf. Für viele von uns war die Teilnahme an einem Kant. Musiktag 
Neuland und so wussten einige nicht recht, was uns erwarten würde. Nach der 
Begrüssung und den formellen Angelegenheiten ging es schliesslich zum 
Einspielen. Langsam machte sich beim Einen oder Andern ein wenig Nervosität 
bemerkbar. Trotzdem gelang es uns, beim Konzertvortrag eine solide Leistung 
abzuliefern. Mit dem Werk «A Western Suite» erhielten wir von der Jury eine 
hervorragende Bewertung. 

 



 
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen machten wir uns an die Vorbereitungen für 
die Parademusik. Mit dem Marsch «Mailandzyt» erreichten wir stolze 81.3 von 
100 Punkten. Diese Punktzahl reichte für eine Klassierung auf dem 6. Rang in 
der 3. Stärkeklasse Brassband mit 16 Konkurrenten. Schlussendlich hat sich der 
grosse Probeaufwand ausbezahlt. Die Freude und der Stolz unter den 
Musikantinnen und Musikanten waren sehr gross. Nach getaner Arbeit konnten 
wir uns der ausgelassenen Feststimmung widmen und uns an der 
Rangverkündigung erfreuen. Als wir gesund und froh gelaunt wieder in 
Adligenswil eintrafen, liessen einige noch bei einem Nachtessen und kühlem Bier 

im Restaurant Casa Mia den Tag 
ausklingen. Als Fazit dürfen wir sagen, 
dass es sich gelohnt hat diesen Aufwand 
zu betreiben. Der Verein hat in 
musikalischer und kameradschaftlicher 
Hinsicht doch nur profitiert und gewonnen. 

 

 

Voranzeige der Auftritte 2020 

So. 5. Jan. Neujahrsapéro anlässlich 777 Jahre Adligenswil 

Sa./So. 16./17. Mai  777 Jahre Adligenswil 

Do. 11. Juni Gottesdienstgestaltung an Fronleichnam 

Sa. 27. Juni  Sommerkonzert | Aula Obmatt 

So. 6. Sept. Kilbi Adligenswil 

Fr./Sa. 20./21. Nov. Jahreskonzert | Zentrum Teufmatt 

 

Wir freuen uns, Sie an diesen Anlässen begrüssen zu dürfen. 

 


